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In dringenden Fällen wählen Sie den Notruf 110 

 

 

DIE POLIZEI WARNT VOR BETRÜGERN, 
DIE SICH ALS POLIZEIBEAMTE AUSGEBEN 
 
 
So gehen die Betrüger vor: 
 
Am Telefon meldet sich eine Person bei Ihnen und 
gibt sich als ermittelnder Polizeibeamter aus. Die 
Person am Telefon sagt zum Beispiel, dass bei 
einem festgenommenen Einbrecher ein Notizzettel 
mit Ihrem Namen und Ihrer Anschrift gefunden 
wurde. Nun wolle die Polizei weitere Straftaten 
verhindern und andere Komplizen festnehmen. 
Dazu sei Ihre Mitarbeit erforderlich. 
Der Täter ist in diesem Gespräch sehr geschickt 
und wird versuchen, Informationen über 
Bankkonten, Wertanlagen, Schmuck, 
Vermögensverhältnisse und vorhandene 
Wertgegenstände zu erlangen. 
Auch wird ggf. angeboten, natürlich zu Ihrem 
Schutz, vorbeizukommen und Geld, Schmuck 
sowie weitere Wertgegenstände abzuholen, um es 
für einen bestimmten Zeitraum bei der Polizei 
sicher aufzubewahren. 
Darüber hinaus werden Sie ggf. aufgefordert, 
Bargeld über einen Anbieter von weltweiten 
Geldtransfers zu überweisen. 
Mancher Täter ist sogar so dreist und erzählt, dass 
man Hinweise auf eine angebliche Mittäterschaft 
von Bankmitarbeitern habe. Ziel ist es, auch das 
Vertrauen in die Bank und deren Mitarbeiter zu 
erschüttern. 
 
Die Betrüger geben sich in letzter Zeit auch als 

Richter, Staatsanwälte, Bankmitarbeiter oder 

andere Amtspersonen aus. 

 
 

 

 
 

Präventionstipps: 
 

• Ihre Polizei würde Sie am Telefon nie 
über Ihre Vermögensverhältnisse 
ausfragen und Sie dazu bewegen, Geld 
oder Wertsachen auszuhändigen. 

• Seien Sie misstrauisch! Lassen Sie sich 
nicht unter Druck setzen! Sie haben 
immer Zeit für eine Rücksprache mit 
Angehörigen und/oder Vertrauten. 

• Die Telefonnummer, die im Display 
Ihres Telefons angezeigt wird, ist in 
vielen Fällen die tatsächlich existente 
Rufnummer einer Polizeidienststelle. 
Dies ist leicht durch Manipulationen zu 
erreichen. 

• Lassen Sie sich nicht vom Anrufer 
verbinden. Legen Sie auf, suchen Sie 
selbstständig die Rufnummer Ihrer 
nächsten Polizeidienststelle heraus und 
melden dort den Vorfall. Natürlich ist 
dies auch über Notruf 110 möglich. 

• Lassen Sie über Ihren Telefonanbieter 
den kompletten Vornamen und  die 
Anschrift aus dem Telefonbuch (auch 
online) streichen.  
Sie erschweren es den Kriminellen, auf 
Sie aufmerksam zu werden. 
 
 
 


